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Bezirks-Rundenwettkampf Abschluss 2024 GK-Pistole/Revolver 
im Schützenheim der Schützengilde Edelweiß Niederndorf 1955  
 

 
Hier gleich ein Blick auf die Rundenwettkampf-Gruppen-Sieger von links nach rechts: Martin Rübig, KK 
Moosbach, Dr. Karl-Heinz Gänsbauer, SV Concordia Heideck, Markus Galle, SV Insingen.  

 
Sehr gerne nutzt der stellvertretende Bezirkssportleiter und Rundenwettkampfleiter Gerhard 
Köhler die Schießanlage der Niederndorfer Schützen, denn sie ist eine der wenigen 
Schießanlagen in Mittelfranken, die über 10 25-Meter Stände für Pistolendisziplinen 
verfügen. Vorstand Norbert Rummel und seine Frau Anita erfüllten den Wunsch Gerhard 
Köhlers auch sehr gerne und stellten außer den Räumlichkeiten auch noch die erforderlichen 
Aufsichten, da das großkalibrige Pistolenschießen das Aushängeschild des Vereins ist. 
 
An den Rundenwettkämpfen im Bezirk Mittelfranken nahmen insgesamt 13 Mannschaften 
teil, die dezentral in den  4 Bezirksligen in einer vierer und jeweils drei dreier Gruppen 
gegeneinander antraten.  
 
Zum Endkampf nach Niederndorf waren dann die jeweiligen Gruppensieger eingeladen. Hier 
ein Blick auf die Schützen der 3 angetretenen Mannschaften: 
 

 
 
Der Sieger aus Gruppe 1 war gleichzeitig auch der Sieger des die Bezirksrunde 
abschließenden Endkampfs: SV Concordia Heideck 1. Hier bestritten Andreas Nitt, Stefan 
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Rotter und Dr. Karl-Heinz Gänsbauer den Wettkampf, den sie schlussendlich mit einem 
Gesamtergebnis von 1084 Ringen auch für sich entscheiden konnten. 
 
Der Sieger der Bezirksliga 3, KK Mossbach 1, schoss mit Martin Rübig, Jürgen Henkel 
und Manfred Krawietz 1079 Ringe und wurde Zweiter. 
 
Der Sieger der Bezirksliga 2, der SV Insingen 1, trat mit Markus Galle, Martin Eisenmann 
und Dominik Wenninger an und erzielte 948 Ringe, was den Herren Rang 3 bescherte. 
 
Allein der Sieger aus Gruppe 4, die Mannschaft der KpSG Burgbernheim 1, war dem 
Wettkampf unentschuldigt ferngeblieben. 
 
Ein Blick in den Schießstand: 
 

 
 
 
Nach dem Wettkampf hatten die gute Seele des Vereins Anita Rummel für heißen Kaffee 
gesorgt. Auch Gerhard Köhler überraschte uns alle mit hervorragenden selbstgebackenen 
Schwarzwälder Kirsch Cup Cakes und einer exzellenten Mocca-Käse-Sahne Torte.  
 

 
       

Dr. Karl-Heinz Gänsbauer nimmt den Pokal 
stellvertretend für die Siegermannschaft des Sieger 
des Finalschießens, die Mannschaft des SV 
Concordia Heideck, entgegen, den Gerhard Köhler 
überreicht. 

 
 
Anschließend folgte die Siegerehrung und nette Gespräche in geselliger Runde, bevor sich 
alle wieder auf den Heimweg machten. Auch das gehört zu einem erfolgreichen 
Wettkampftag.   
 
 
 
 
Fotos und Bericht: Sabine Rottmann, MSB Pressereferentin 

 

 


